
Schulträger,
KSBK-Nr.

Maßnahme voraussichtliche
Gesamtkosten

Z
D
S

= Zuweisung
= Darlehen
= Summe

Stadt Bremervörde Sicherheit 4.388.276,10 Z 585.104 
02-11-01 Sanierung D 877.656 

× Erweiterung S 1.462.760 

Stadt Bremervörde Sicherheit 1.100.000,00 Z 550.000 
02-14-01 Sanierung D 0 

× Erweiterung S 550.000 

SG Geestequelle Sicherheit 53.688,79 Z 26.845 
04-11-01 Sanierung D 0 

× Erweiterung S 26.845 

SG Geestequelle Sicherheit 80.000 Z 34.850 
04-14-01 Sanierung D 2.810 

× Erweiterung S 37.660 

2010 hat die Samtgemeinde begonnen, verschiedene Erweiterungen 
am Schulgebäude vorzunehmen. Bisher sind die Kosten auf   
977.000 € geschätzt worden, für die auch Zuwendungen aus der 
Kreisschulbaukasse bewilligt worden sind. Im Dezember 2013 hat 
die Samtgemeinde die Endabrechnung der Maßnahme beantragt. 
Die Kosten belaufen sich auf 1.030.688,79 €. Für die Mehrkosten 
über 53.688,79 € sind ebenfalls Zuwendungen beantragt worden.

Die Samtgemeinde beabsichtigt, die im Jahr 2012 gebaute Mensa 
um eine Photovoltaikanlage zu ergänzen. Die Kosten wurden auf 
80.000 € geschätzt.
Die Anlage soll das gesamte Schulgebäude mit Strom versorgen. 
Wegen der unterschiedlichen Fördersätze im Primar-/Sekundarbe-
reich, sind die Kosten und dementsprechend auch die Zuwen-
dungen nach den Schülerzahlen aufzuteilen. Auf Grundlage der 
aktuellen Schülerzahlen, sind dem Primarbereich Kosten in Höhe 
von 14.049 € und dem Sekundarbereich 65.951 € zuzuordnen.

Maßnahmeart voraussichtliche
Zuwendungen

Mit der Maßgabe 
"nur für den 
Sekundar-
bereich".

Neubau einer dreizügigen Grundschule im Schulzentrum 

Engeo

Nebenbestimmung: 
Benehmensher-
stellung mit der 

Landesschulbehörde 
als Bedingung

Oberschule Geestequelle: Erweiterung der Schule 

(Erhöhungsantrag)

SEK-I-Campus im Schulzentrum Engeo,

1. Phase - Planungskosten

Gemäß Ratsbeschluss vom 09.04.2013 soll der Sekundarbereich im 
Schulzentrum Engeo baulich neu strukturiert werden. Dazu soll die 
vorhandene Realschule abgerissen und durch Neubauten in räum-
licher Verbindung zum bestehenden Hauptschulgebäude ersetzt 
werden. Beide Schulen bilden dann den fünfzügigen Sek-I-Campus, 
der den Betrieb verschiedner Schulformen erlaubt. Für die Um-
setzung bzw. Planung dieses Vorhabens soll noch in 2014 ein Archi-
tektenwettbewerb durchgeführt werden; die Fertigstellung ist für 
das Jahr 2017 vorgesehen. Nach einer ersten Schätzung werden die 
Gesamtkosten (noch ohne Ausstattung) mit 17,1 Mio. € angegeben. 
Davon sind als Planungskosten in den Haushaltsjahren 2013 und 
2014 insgesamt 1.100.000 € veranschlagt. Die verbleibenden 16
Mio. € verteilen sich nach dem vorgelegten Investitionsplan gleich-
ermaßen auf die Jahre 2015 und 2016.

Auf die Vorlage zur Schulausschusssitzung am 03.05.2012 wird 
verwiesen. 
Gemäß Ratsbeschluss vom 09.04.2013 sollen die Grundschulen in 
Bevern, Elm, Hesedorf, Iselersheim und Stadtmitte nunmehr 
zugunsten eines Neubaus in Engeo auf dem Gelände der jetzigen 
Realschule aufgehoben werden. Der Betriebsbeginn wird zum 
Schuljahresbeginn 2016/2017 angestrebt. Die ursprünglich 
geplanten Gesamtkosten verringern sich (u. a. weil am neuen 
Standort keine Turnhalle gebaut werden muss) auf 6.045.000 €. 
Wegen der derzeitigen Planung mit grundlegenden Abweichungen 
von den Schulbauhandreichungen, sind die Gesamtkosten jedoch 
nicht in voller Höhe zuwendungsfähig. Sie sind vielmehr auf der 
Grundlage zuwendungsfähiger (anteiliger) Nutzflächen zu ermitteln. 
Danach ergibt sich ein zuwendungsfähiger Kostenanteil in Höhe von 
4.778.967,14 €. In einer ersten Phase sind Planungskosten in Höhe 
von 390.691,04 € entstanden, für die bereits Zuwendungen aus der 
Kreisschulbaukasse bewilligt worden sind.

Grund- und Oberschule Geestequelle: Erweiterung um eine 

Photovoltaikanlage

Nebenbestimmung: 
Umsetzung der 
geplanten 

Maßnahme als 
Bedingung
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Schulträger,
KSBK-Nr.

Maßnahme voraussichtliche
Gesamtkosten

Z
D
S

= Zuweisung
= Darlehen
= Summe

Maßnahmeart voraussichtliche
Zuwendungen

SG Geestequelle Sicherheit 26.000 Z 13.000 
04-14-02 × Sanierung D 0 

Erweiterung S 13.000 

SG Geestequelle Sicherheit 28.000 Z 14.000 
04-14-03 × Sanierung D 0 

Erweiterung S 14.000 

Gem. Gnarrenburg Sicherheit 70.000 Z 35.000 
05-14-01 Sanierung D 0 

× Erweiterung S 35.000 

Gem. Gnarrenburg Sicherheit 230.000 Z 115.000 
05-14-02 × Sanierung D 0 

Erweiterung S 115.000 

Gem. Gnarrenburg Sicherheit 90.000 Z 18.000 
05-14-03 × Sanierung D 18.000 

Erweiterung S 36.000 

Stadt Rotenburg Sicherheit Z 0 
06-14-01 Sanierung D 0 

Erweiterung S 0 

Zurückstellung

Die Samtgemeinde beabsichtigt, einen für die Beschulung nicht 
mehr erforderlichen Klassenraum in ein Lehrerarbeitszimmer umzu-
bauen. Der Bedarf dafür wird in der Veränderung der Arbeitssitu-
aiton seit Einfühung der teilgebundenen Ganztagsbeschulung ge-
sehen. Die Maßnahme, für die die Kosten  auf 28.000 € geschätzt 
werden, soll sich nur auf den Gebäudeteil der Oberschule beziehen. 

Oberschule Geestequelle: Umbau eines Klassenraumes in 

Verwaltungsräume

Zur Einrichtung eines zusätzlichen Arbeitszimmers, eines Backoffice-
Bereiches und eines kleinen Besprechungszimmers hat die Samt-
gemeinde ein nicht mehr benötigtes Klassenzimmer entsprechend 
umgebaut. Die Maßnahme ist bereits umgesetzt worden. Die Kosten 
belaufen sich auf ca. 26.000 €.

Oberschule Geestequelle: Umbau eines Klassenraumes in 

ein Lehrerarbeitszimmer 

Grundschule Klenkendorfer Mühle, Brillit: Energetische 

Sanierung der Turnhalle, 1. BA

Über einen Zeitraum von fünf Jahren soll die Turnhalle der GS 
Klenkendorfer Mühle saniert werden. In einem ersten Bauabschnitt 
ist hauptsächlich die Sanierung der Fenster vorgesehen. Die Kosten 
hierfür werden auf 90.000 € geschätzt.

Hauptschule (künftig IGS) Rotenburg: Neubau einer 

Turnhalle

Oberschule Gnarrenburg, Ast. Brilliter Weg: Einbau eines 

Aufzuges

In der Aussenstelle der Oste-Hamme-Schule am Brilliter Weg soll 
ein Aufzug eingebaut werden. Die Kosten werden auf 70.000 € ge-
schätzt.

Oberschule Gnarrenburg: Energetische Sanierung, 1. BA

Mit einem geplanten Kostenaufwand von 230.000 € soll in einem 
ersten Teilabschnitt die Hauptstelle der Oste-Hamme-Schule energe-
tisch saniert werden. Dazu gehören im Einzelnen die Erneuerung 
von Fenstern, Dämmung der Gebäudehülle und die Herstellung 
eines barrierefreien Zuganges.

Die vorhandene Turnhalle bei der Theodor-Heuss-Schule soll 
abgerissen und durch einen Neubau ersetzt werden. Die Kosten 
sind mit 2,5 Mio. € veranschlagt. Der Planungsauftrag ist erst im 
März an ein Fachbüro vergeben worden. Daher war die Prüfung der 
Notwendigkeit hinsichtlich des Umfanges des Neubaus bis zur 
Einladung des Schulausschusses nicht möglich; der Antrag sollte 
dementsprechend zurückgestellt werden.
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Schulträger,
KSBK-Nr.

Maßnahme voraussichtliche
Gesamtkosten

Z
D
S

= Zuweisung
= Darlehen
= Summe

Maßnahmeart voraussichtliche
Zuwendungen

Stadt Rotenburg Sicherheit Z 0 
06-14-02 Sanierung D 0 

× Erweiterung S 0 

Zurückstellung

Gem. Scheeßel Sicherheit 140.000 Z 70.000 
07-12-05 × Sanierung D 0 

Erweiterung S 70.000 

Gem. Scheeßel Sicherheit 30.000 Z 4.000 
07-12-08 × Sanierung D 6.000 

Erweiterung S 10.000 

Gem. Scheeßel Sicherheit 170.000 Z 22.667 
07-12-09 × Sanierung D 34.000 

Erweiterung S 56.667 

Gem. Scheeßel Sicherheit Z
07-13-01 × Sanierung D

Erweiterung S

Zurückstellung

Die Stadt Rotenburg (Wümme) beabsichtigt, das Gebäude der 
Theodor-Heuss-Schule um einen Erweiterungsbau mit einem 
Kostenvolumen von 2,5 Mio. € zu ergänzen. 
Mit dem Zuwendungsantrag zielt die Stadt Rotenburg (Wümme) 
auch auf eine weitergehende Förderung ab. Sie beruft sich auf den 
Abschnitt C des Grundsatzbeschlusses, wonach der Landkreis zum 
Ausgleich von Sonderbelastungen höhere Zuwendungen gewähren 
kann, wenn Einheits- und Samtgemeinden Träger von Gymansial-
angeboten sind.
Mit der geänderten Schullandschaft kann nicht mehr von 
Sonderbelastungen ausgegangen werden. Außerdem wurde von der 
Stadt Rotenburg (Wümme) in der Vereinbarung vom 23.10.2013 
ausdrücklich bestätigt, dass diese keine finanziellen Ansprüche 
zwischen den Vertragspartnern begründet.
Zur Notwendigkeit i. S. d. § 117 Abs. 1 NSchG und zur 
Zuwendungsfähigkeit der Maßnahme wird auf die Anlage verwiesen.
Der Schulausschuss hat eine Zurückstellung bis zum Herbst 
empfohlen, damit Erkenntnisse über einen ersten, sich im 5. 
Jahrgang tatsächlich ergebenden Raumbedarf in eine Entscheidung 
einfließen können.

GS Scheeßel: Sanierung der Lehrer- und Schüler-WC's

(Erhöhungsantrag)

Beeke-Schule: Sanierung der Lehrer- und Schüler-WC's im 

OS-Trakt (RS)

Die Gemeinde Scheeßel beabsichtigt, die alten und nicht mehr 
zeitgemäßen Lehrer- und Schüler-WC's vollständig zu sanieren. 
Dabei werden auch wassersparende Armaturen und stromsparende 
LED-Leuchten eingesetzt. Es werden Kosten in Höhe von 140.000 € 
erwartet, wofür auch Mittel im Haushaltsplan 2014 veranschlagt 
sind.

GS Scheeßel: Einbau neuer Kunststofffenster

(Erhöhungsantrag)

Die Gemeinde Scheeßel hat im Jahr 2013 begonnen, die 
vorhandenen Fenster gegen dreifach verglaste Drehkippfenster aus 
Kunststoff mit der vorgeschriebenen Wärmeschutzverglasung 
auszutauschen. Dafür waren zunächst Kosten in Höhe von 105.000 
€ veranschlagt, für die auch Zuwendungen aus der 
Kreisschulbaukasse bewilligt worden sind. In 2014 soll die 
Maßnahme fortgeführt werden, wofür im Haushaltsplan weitere 
170.000 € veranschlagt sind.

Hauptschule (künftig IGS) Rotenburg: Erweiterungsbau

GS Scheeßel: Einbau neuer Außenjalousien

(Erhöhungsantrag)

Die Gemeinde Scheeßel hat im Jahr 2013 begonnen, im Zuge der 
Fenstersanierungen die vorhandenen Außenjalousien zu ersetzen. 
Dafür waren zunächst 95.000 € veranschlagt, für die auch Zuwen-
dungen aus der Kreisschulbaukasse bewilligt worden sind. In 2014 
soll die Maßnahme fortgeführt werden, wofür im Haushaltsplan 
weitere 30.000 € veranschlagt sind.

Die Gemeinde Scheeßel hat im Jahr 2013 begonnen, die Lehrer- 
und Schüler-WC's zu sanieren. Es waren Kosten in Höhe von 
31.100 € veranschlagt. Dafür sind auch Zuwendungen aus der 
Kreisschulbaukasse bewilligten worden. Zwischenzeitlich hat sich 
herausgestellt, dass ein erheblich größerer Sanierungsbedarf 
besteht. Die Gemeinde schätzt, dass weiterer Investionsbedarf von 
120.000 € besteht. Dafür sollen im Haushaltsplan 2015 Mittel 
bereitgestellt werden. Über eine weitere Zuwendung wird also erst 
2015 zu entscheiden sein.
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Schulträger,
KSBK-Nr.

Maßnahme voraussichtliche
Gesamtkosten

Z
D
S

= Zuweisung
= Darlehen
= Summe

Maßnahmeart voraussichtliche
Zuwendungen

Gem. Scheeßel Sicherheit 40.000 Z 8.000 
07-14-01 × Sanierung D 8.000 

Erweiterung S 16.000 

Gem. Scheeßel Sicherheit 30.000 Z 4.000 
07-14-02 Sanierung D 6.000 

× Erweiterung S 10.000 

Gem. Scheeßel Sicherheit Z
07-14-03 × Sanierung D

Erweiterung S

Zurückstellung

Eichenschule Sicherheit 315.311,96 Z 157.656 
07a-14-01 × Sanierung D 0 

Erweiterung S 157.656 

SG Selsingen Sicherheit 53.070,45 Z 26.536 
08-12-01 × Sanierung D 0 

Erweiterung S 26.536 

SG Selsingen Sicherheit 121.000 Z 60.500 
08-12-02 × Sanierung D 0 

Erweiterung S 60.500 

Heinrich-Behnken-Schule: Bau einer Mensa 

(Erhöhungsantrag)

Die Samtgemeinde hat mit dem Bau einer Mensa in der Heinrich-
Behnken-Schule begonnen. Die Kosten waren zunächst mit   
460.000 € veranschlagt worden, für die auch entsprechende 
Zuwendungen aus der Kreisschulbaukasse bewilligt worden waren. 
Zwischenzeitlich hat die Samtgemeinde mitgeteilt, dass sich die 
Kosten auf ca. 581.000 € erhöhen werden. Für die Mehrkosten von 
121.000 € wird ebenfalls eine Zuwendung beantragt.

Eichenschule: Größere Instandsetzungen

Es ist geplant, als energetische Maßnahme, die Dämmung des 
gesamten Dachbereiches an den heutigen Stand anzupassen, 
sämtliche Dachlatten zu erneuern und eine neue Dämmung nach 
dem heutigen Stand der Wärmeschutzverordnung einzubauen. Die 
Kosten werden auf 75.000 € geschätzt. Die Gemeinde Scheeßel hat 
die Maßnahme nicht im Haushaltsplan 2014 veranschlagt, sondern 
erst für 2015 vorgesehen. Die Entscheidung über eine Zuwendung 
ist dementsprechend bis 2015 zurückzustellen.

Der 2. Bauabschnitt der energetischen Sanierung konnte im 
Dezember 2013 mit Gesamtkosten in Höhe von 603.070,45 € 
abgeschlossen werden. Ursprünglich waren die Kosten, für die auch 
Mittel aus der Kreisschulbaukasse bewilligt worden waren, auf 
550.000 € geschätzt. Für die Mehrkosten in Höhe von 53.070,45 € 
wird ebenfalls eine Zuwendung beantragt.

Die Schulgenossenschaft Eichenschule eG beabsichtigt, größere 
Sanierungsmaßnahmen an ihren Schulgebäuden umzusetzen. Im 
Einzelnen sind folgende Maßnahmen geplant: Austausch von 
Fenstern, Erneuerung der Heizkörper und -nischen unterhalb dieser 
Fenster, Fassadenanstrich an der Gebäudeseite, an der die Fenster 
ausgetauscht werden sowie die Sanierung von verschiedenen 
Dachabschnitten. Mit den Instandsetzungen werden auch 
energetische Verbesserungen angestrebt. Die eingeholten Angebote 
haben ein Volumen von insgesamt 315.311,96 €.

GS Hetzwege: Erneuerung der Satteldachflächen

GS Scheeßel: Ausbau Dachbereich Kreuzberg

Die Gemeinde Scheeßel beabsichtigt, den Dachbereich der 
Grundschule Scheeßel (Gebäude Am Kreuzberg) für die 
Nachmittags-Betreuung der Schülerinnen und Schüler auszubauen. 
Die Kosten sind mit 30.000 € veranschlagt.

Heinrich-Behnken-Schule: Energetische Sanierung, 2. BA 

(Erhöhungsantrag)

GS Scheeßel: Fassadensanierung sowie Sanierung des 

Dachunterschlages an der Turnhalle

Die Gemeinde Scheeßel plant, die Fassaden und den Dachunter-
schlag der Turnhalle in der Schulstraße zu sanieren. Es handelt sich 
hierbei um 571 m² unbehandelten Muschelkalkfassadenputz aus 
dem Jahr 1953 mit den entsprechenden Verschmutzungen. Die 
Kosten sind mit 40.000 € veranschlagt.
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Schulträger,
KSBK-Nr.

Maßnahme voraussichtliche
Gesamtkosten

Z
D
S

= Zuweisung
= Darlehen
= Summe

Maßnahmeart voraussichtliche
Zuwendungen

SG Selsingen Sicherheit 196.000 Z 98.000 
08-14-01 × Sanierung D 0 

Erweiterung S 98.000 

SG Sittensen Sicherheit 100.000 Z 50.000 
09-14-02 × Sanierung D 0 

Erweiterung S 50.000 

SG Sittensen Sicherheit 50.000 Z 25.000 
09-14-03 Sanierung D 0 

× Erweiterung S 25.000 

SG Sittensen Sicherheit Z 0 
09-14-04 Sanierung D 0 

× Erweiterung S 0 

Zurückstellung

SG Sittensen Sicherheit 51.000 Z 25.500 
09-14-05 × Sanierung D 0 

Erweiterung S 25.500 

KGS Sittensen: Erweiterung Lehrerzimmer

Die Samtgemeinde beabsichtigt, das Lehrerzimmer durch einen 
Anbau zu erweitern, da es für die derzeitige Anzahl an Lehrkräften 
(62) nicht mehr ausreichend dimensioniert sei. Zusätzlich sollen 
auch Nebenräume wie Lehrerarbeitsplätze und ein Kopierraum 
geschaffen sowie die vorhandene Küche und Toilettenräume 
erweitert werden. Den Planungen liegt eine künftige Anzahl an 
Lehrkräften - bereits im Hinblick auf eine mögliche Oberstufe - von 
100 zugrunde. Die Nutzfläche der Lehrerbereiche soll sich nach der 
Erweiterung auf 396 m² erhöhen. Dafür werden die Kosten auf 
753.300 € geschätzt.
Die Notwendigkeit i. S. d. § 117 NSchG der Maßnahme kann z. Zt. 
nicht abschließend beantwortet werden, da sich der Flächenbedarf 
für Lehrerbereiche nach der Anzahl der Lehrkräfte bemessen soll 
(ca. 3 m² pro Person). Die Anzahl der Lehrkräfte ist stark abhänig 
von einer etwaigen Genehmigung einer Oberstufe. Daher wird 
empfohlen, den Antrag bis zur Entscheidung über die Genehmigung 
zur Einrichtung einer Oberstufe zurückzustellen.

Für diese Maßnahme ist der SG Selsingen im Vorjahr bereits eine 
Zuweisung i. H. v. 322.500 € bewilligt worden. Dieser Bewilligung 
lag eine Kostenschätzung von 645.000 € zugrunde. Im Zuge der 
Arbeiten hat sich herausgestellt, dass die Maßnahme mehr Zeit in 
Anspruch nimmt und zusätzliche Kosten verursacht. Die 
Gesamtkosten sind nunmehr mit 841.000 € veranschlagt.

KGS Sittensen: Planungskosten Oberstufe

Die Samtgemeinde beabsichtigt, verschiedene Fenster im Takt D 
(Schulküche + darüberliegend 1. OG Westseite) der KGS zu 
sanieren. Die Kosten werden auf 51.000 € geschätzt.

Die Samtgemeinde beabsichtigt, die Schulküche zu erneuern, weil 
dringender Sanierungsbedarf gesehen wird. Für diese Maßnahme 
sind 100.000 € veranschlagt.

Mit Antrag vom 23.10.2013 hat die Samtgemeinde die Einrichtung 
einer gymnasialen Oberstufe zum Schuljahr 2015/2016 beantragt. 
Für den Fall einer Entsprechung des Antrages hält die Samtge-
meinde bauliche Erweiterungen für erforderlich, die sie bisher aller-
dings nicht näher definiert hat. Aufgrund des knappen Zeitfensters 
bis zum etwaigen Start einer Oberstufe sind Planungskosten in 
Höhe von 50.000 € in den Haushalt eingestellt worden, damit 
parallel zum Antragsverfahren die Leistungsphasen 1-3 für die 
Planung einer Oberstufe beauftragt werden kann. Es wird 
empfohlen, den Zuwen-dungsantrag erst nach der 
schulbehördlichen Genehmigung und unter dem Vorbehalt einer 
späteren Umsetzung der Maßnahme zu bewilligen.

Vorbehatlich der 
schulbehördlichen 
Genehmigung und 

mit der 
Nebenbestimmung: 
Umsetzung der 
geplanten 

Maßnahme als 
Bedingung

KGS Sittensen: Erneuerung Ausstattung (Fliesen und 

Inventar) in der Schulküche

KGS Sittensen: Fenstersanierung

Heinrich-Behnken-Schule: Energetische Sanierung, 3. BA 

(Erhöhungsantrag)
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Schulträger,
KSBK-Nr.

Maßnahme voraussichtliche
Gesamtkosten

Z
D
S

= Zuweisung
= Darlehen
= Summe

Maßnahmeart voraussichtliche
Zuwendungen

SG Sittensen Sicherheit 80.000 Z 10.667 
09-14-06 × Sanierung D 16.000 

Erweiterung S 26.667 

SG Sittensen Sicherheit 10.000 Z 1.334 
09-14-07 Sanierung D 2.000 

× Erweiterung S 3.334 

SG Sittensen Sicherheit 50.000 Z 6.667 
09-14-08 × Sanierung D 10.000 

Erweiterung S 16.667 

SG Sittensen Sicherheit 67.000 Z 8.934 
09-14-09 × Sanierung D 13.400 

Erweiterung S 22.334 

SG Tarmstedt Sicherheit 42.000 Z 21.000 
11-14-01 × Sanierung D 0 

Erweiterung S 21.000 

SG Tarmstedt Sicherheit 30.000 Z 15.000 
11-14-02 × Sanierung D 0 

Erweiterung S 15.000 

KGS Tarmstedt: Sanierung Elektroinstallationen in der 

Turnhalle (Planungskosten)

Nebenbestimmung: 
Umsetzung der 
geplanten 

Maßnahme als 
Bedingung

Es wird beabsichtigt, mittelfristig die elektrischen Anlagen in der 
Turnhalle zu erneuern. Dazu soll vorab ein Planungsbüro beauftragt 
werden, das Gebäude zu untersuchen, planerisch die Elektrik zu 
überarbeiten, eine Kostenschätzung zu erarbeiten und ausschrei-
bungsfertige Unterlagen zu erstellen. Die Planungskosten werden 
auf 30.000 € geschätzt. Es wird empfohlen, den Antrag unter dem 
Vorbehalt einer späteren Umsetzung der Maßnahme zu bewilligen.

Eine Zuwendung für einen ersten Bauabschnitt der Maßnahme ist 
bereits unter der KSBK-Nr. 09-13-08 im Jahr 2013 bewilligt worden. 
Dafür hat die Samtgemdeinde zwischenzeitlich die Endabrechnung 
beantragt. Die Maßnahme soll nun mit den Abschnitten zwei und 
drei fortgesetzt werden. Die Kosten werden auf 67.000 € geschätzt.

GS Klein Meckelsen: Energetische Sanierung (Dämmung) 

am Schulgebäude

Die Gebäudehülle der Grundschule Klein Meckelsen soll energetisch 
saniert werden. Dafür sind Kosten in Höhe von 80.000 € 
veranschlagt. Eine Kostenschätzung konnte nicht rechtzeitig 
vorgelegt werden.

Das Grundschulgebäude in Sittensen soll mit einem 
behindertengerechten Eingang versehen werden. In diesem 
Zusammenhang ist auch eine Sanierung der Fassade vorgesehen. 
Die Kosten sind mit 50.000 € veranschlagt. Eine Kostenschätzung 
konnte nicht rechtzeitig vorgelegt werden.

GS Sittensen: Energetische Sanierung in den Bereichen 

Lehrerzimmer, Flur und Pausenhalle (Dämmung, Akustik, 

Beleuchtung)

GS Sittensen: Herstellung eines behindertengerechten 

Einganges und Sanierung der Fassade

In der GS Klein Meckelsen werden zwei Gruppen der Helga-Leinung-
Schule betreut. Diese Kinder werden täglich mit vier Kleinbussen zur 
Schule gebracht. Da insbesondere behinderte Kinder zum besseren 
Ein- und Ausstieg - und Kleinbusse grundsätzlich - mehr Platz 
benötigen, sollen im nördlichen Bereich der Schule entsprechend 
vergrößerte Stellplätze (3 x 7 m) geschaffen werden. Die Busse 
verbleiben den ganzen Tag an der Schule, da die Fahrer gleichzeitig 
eine Beteuungsfunktion auch im Unterricht wahrnehmen. Die 
Kosten sind mit 20.000 € benannt worden.
Da es sich bei einer anerkannten Tagesbildungsstätte nicht um eine 
Schule i. S. d. NSchG handelt, wird vorgeschlagen, dass diese 
Maßnahme nur zur Hälfte als schulisch anerkannt wird. Für eine 
Zuwendung aus der Kreisschulbaukasse sollten also 10.000 € 
zugrundegelegt werden.

GS Klein Meckelsen: Neubau von vier Stellplätzen für 

Kleinbusse

KGS Tarmstedt: Erneuerung der Lehrertische (-stationen) 

im naturwissenschaftlichen Bereich

Die in den naturwissenschaftlichen Fachräumen vorhandenen 
zentralen Steuerungen für Lehrer- und Schülerexperimente sind in 
den Lehrertischen (-stationen) integriert. Diese sind abgängig und 
müssen ausgetauscht werden. Dabei sind auch Zuleitungen 
umzulegen bzw. zu verlängern. Die Kosten für diese Maßnahme 
werden auf 42.000 € geschätzt.

Vorbehaltlich der 
Vorlage einer 

Kostenschätzung

Vorbehaltlich der 
Vorlage einer 

Kostenschätzung
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Schulträger,
KSBK-Nr.

Maßnahme voraussichtliche
Gesamtkosten

Z
D
S

= Zuweisung
= Darlehen
= Summe

Maßnahmeart voraussichtliche
Zuwendungen

SG Tarmstedt Sicherheit 50.000 Z 6.667 
11-14-03 × Sanierung D 10.000 

Erweiterung S 16.667 

SG Tarmstedt Sicherheit 129.000 Z 17.200 
11-14-04 × Sanierung D 25.800 

Erweiterung S 43.000 

SG Tarmstedt Sicherheit 580.000 Z 116.000 
11-14-05 × Sanierung D 116.000 

Erweiterung S 232.000 

SG Tarmstedt Sicherheit 71.000 Z 9.467 
11-14-06 × Sanierung D 14.200 

Erweiterung S 23.667 

SG Tarmstedt Sicherheit 53.000 Z 7.067 
11-14-07 × Sanierung D 10.600 

Erweiterung S 17.667 

SG Tarmstedt Sicherheit 32.000 Z 4.267 
11-14-08 × Sanierung D 6.400 

Erweiterung S 10.667 

Stadt Visselhövede Sicherheit 6.756,34 Z 3.379 
12-11-01 × Sanierung D 0 

Erweiterung S 3.379 

Die alte Turnhalle der Grundschule Tarmstedt wurde 1965 
fertiggestellt und in Betrieb genommen. Bis auf normale Repara-
turen seien seitdem keine größeren Instandsetzungen erfolgt, so 
dass schon ein Bedarf an grundlegender energetischer Sanierung 
gesehen wird. Die Kosten werden auf 580.000 € geschätzt.

Grundschule Wilstedt: Fußbodensanierung

Grundschule Tarmstedt: Sanierung der alten Turnhalle

Im Zuge des Neubaus der Grundschule 1953 ist für die Verklebung 
des Parkettbodens PAK-haltiger Kleber verwendet worden. Dieser 
darf wegen möglicher Gesundheitsgefährdungen bereits seit ca. 
1970 nicht mehr verwendet werden. Es ist daher vorgesehen, in 
den betroffenen Bereichen den Estrich und den Bodenbelag 
auszutauschen. Die Kosten werden auf 71.000 € geschätzt.

Oberschule Visselhövede: Sanierung der Turnhalle in der 

Gerhard-Hauptmann-Str. (Erhöhungsantrag)

Im Altbau des Gebäudes sind die meisten alten Kunststofffenster 
abgängig und schließen nicht mehr richtig, so dass Wasser eindrin-
gen kann. Die Fensterelemente sind umgeben mit einer Sandstein-
einfassung. Diese ist porös und ebenfalls abgängig. Ein Austausch 
der Fenster ist ohne Beschädigungen an der Einfassung nicht 
möglich, so dass beides ausgetauscht werden muss. Die Kosten 
werden auf 50.000 € geschätzt.

Die Schule hat eine zweispurige 50-m-Laufbahn sowie eine 
Sprunggrube. Die Anlagen sind abgängig und sollen durch eine 
Tartanbahn mit Auslauf und anschließender Sprunggrube ersetzt 
werden. Die Kosten werden auf 32.000 € geschätzt.

Grundschule Tarmstedt: Fußbodensanierung

Im Zuge des Neubaus der Grundschule 1953 ist für die Verklebung 
des Parkettbodens PAK-haltiger Kleber verwendet worden. Dieser 
darf wegen möglicher Gesundheitsgefährdungen bereits seit ca. 
1970 nicht mehr verwendet werden. Es ist daher vorgesehen, in 
den betroffenen Bereichen den Estrich und den Bodenbelag auszu-
tauschen. Die Kosten werden auf 129.000 € geschätzt.

Der Zugang zur Schule sowie der Schulhof sind mit Gehweg- und 
Betonplatten gepflastert. Aufgrund des Alters der Pflasterung 
entstehen immer wieder Absenkungen und Stolperkanten, die nun 
eine umfassende Sanierung notwendig machen sollen. Die Kosten 
werden auf 53.000 € geschätzt.

Grundschule Wilstedt: Sanierung der Außensport-Laufbahn 

und der Sprunggrube

Die Stadt Visselhövede hat die Sanierung ihrer Turnhalle in der 
Gerhard-Hauptmann-Straße zwischenzeitlich abgeschlossen. Die 
ursprünglich geschätzten Kosten von 25.000 € waren nicht aus-
kömmlich. Die Maßnahme hat insgesamt 31.756,34 € gekostet. Für 
diese Mehrkosten wird eine Zuwendung aus der Kreisschulbaukasse 
beantragt.

Grundschule Tarmstedt: Austausch der Fenster und 

Sanierung der Sandsteineinfassungen an der 

Aussenfassade

Grundschule Wilstedt: Erneuerung der Pflasterung auf dem 

Schulhof
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Schulträger,
KSBK-Nr.

Maßnahme voraussichtliche
Gesamtkosten

Z
D
S

= Zuweisung
= Darlehen
= Summe

Maßnahmeart voraussichtliche
Zuwendungen

SG Zeven Sicherheit 250.000 Z 125.000 
13-13-06 Sanierung D 0 

× Erweiterung S 125.000 

 

SG Zeven Sicherheit Z 0 
13-13-07 Sanierung D 0 

× Erweiterung S 0 

Zurückstellung

SG Zeven Sicherheit 20.409,36 Z 2.722 
13-14-02 Sanierung D 4.082 

× Erweiterung S 6.804 

SG Zeven Sicherheit 27.081,56 Z 3.611 
13-14-03 Sanierung D 5.416 

× Erweiterung S 9.027 

LK Rotenburg Sicherheit 30.000 Z 15.000 
14-12-06 × Sanierung D 0 

Erweiterung S 15.000 

Neubau einer Grundschule

Derzeit nutzt die Oberschule eine Außenstelle in der Straße "Lühnen-
feld". Dieser Standort soll aufgrund der Bausubstanz und der Un-
geeignetheit hinsichtlich der Inklusion aufgegeben werden. Die 
dann fehlenden Räumlichkeiten sollen in einem Anbau am Haupt-
standort in der Kanalstraße ergänzt werden. Die überschlägigen 
Kosten werden von der Samtgemeinde mit 12,5 Mio. € angegeben. 
Im Vorjahr ist aus der Kreisschulbaukasse zu Planungskosten über 
30.000 € eine Zuwendung bewilligt worden.  In den Haushaltsplan 
2014 hat die Samtgemeinde für weitere Planungskosten 250.000 € 
eingestellt, für die ebenfalls eine Zuwendung beantragt wird. 
Verwaltungsseitig ist im Januar 2014 eine Stellungnahme zur 
Förderfähigkeit auf der Grundlage des vorgelegten 
Raumprogrammes erfolgt. Baukosten sollen erst 2015 eingeplant 
werden.

GS Klostergang: Anschaffung von Whiteboards

Nebenbestimmung: 
Umsetzung der 
geplanten 

Maßnahme als 
Bedingung

Die Samtgemeinde hat begonnen, ihre Schulen mit Whiteboards 
auszustatten. Diese Maßnahme ist im Vorjahr begonnen worden 
und soll 2014 abgeschlossen werden. Die Beschaffung für die GS 
Kloster-gang ist zwischenzeitlich erfolgt. Die Kosten belaufen sich 
auf 20.409,36 €.

Die Samtgemeinde hat begonnen, ihre Schulen mit Whiteboards 
auszustatten. Diese Maßnahme ist im Vorjahr begonnen worden 
und soll 2014 abgeschlossen werden. Die Beschaffung für die 
Gosekamp-GS ist zwischenzeitlich erfolgt. Die Kosten belaufen sich 
auf 27.081,56 €.

Die Grundschule Klostergang soll mit ihrer Außenstelle aufgegeben 
und in einem Neubau (Kosten ca. 5 Mio. €) zentral im 
Grundschuleinzugsbereich zusammengefasst werden. Für die 
Maßnahme hat die Samtgemeinde Zeven - wie im Vorjahr - auch im 
Haushaltsplan 2014 noch keine Mittel veranschlagt. Eine Bewilligung 
sollte dementsprechend erneut zurückgestellt werden.

Gymnasium Zeven: Erneuerung der überalterten und über-

lasteten Elektroverteilung (Erhöhungsantrag)

Die veraltete und durch verschiedene Erweiterungen überlastete 
Elektroverteilung war zu erneuern. Die Gesamtkosten belaufen sich 
auf 80.000 €, wofür bereits aus der Kreisschulbaukasse Zuwen-
dungen zu Kosten über 50.000 € gewährt worden waren. Für die 
Mehrkosten von 30.000 € werden jetzt ebenfalls Zuwendungen 
beantragt.

GS Gosekamp: Anschaffung von Whiteboards

Oberschule Zeven: Anbau am Standort Kanalstraße
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Schulträger,
KSBK-Nr.

Maßnahme voraussichtliche
Gesamtkosten

Z
D
S

= Zuweisung
= Darlehen
= Summe

Maßnahmeart voraussichtliche
Zuwendungen

LK Rotenburg Sicherheit 93.000 Z 46.500 
14-12-14 × Sanierung D 0 

Erweiterung S 46.500 

LK Rotenburg Sicherheit Z 0 
14-13-01 Sanierung D 0 

× Erweiterung S 0 

Zurückstellung

LK Rotenburg Sicherheit 61.500 Z 30.750 
14-13-16 Sanierung D 0 

× Erweiterung S 30.750 

LK Rotenburg Sicherheit 29.000 Z 14.500 
14-14-01 Sanierung D 0 

× Erweiterung S 14.500 

LK Rotenburg Sicherheit 61.000 Z 30.500 
14-14-02 Sanierung D 0 

× Erweiterung S 30.500 

LK Rotenburg Sicherheit 29.000 Z 14.500 
14-14-03 Sanierung D 0 

× Erweiterung S 14.500 

LK Rotenburg Sicherheit 21.000 Z 10.500 
14-14-04 Sanierung D 0 

× Erweiterung S 10.500 

Um im Gebäudekomplex Gymnasium/BBS Bremervörde eine Mit-
tagsverpflegung anbieten zu können, soll eine Cafeteria eingerichtet 
werden. Dazu erfolgt ein Umbau im Gebäudebestand und ein Ein-
gangsbereich zum Pausenhof wird angebaut. Im Zusammenhang 
mit dieser Maßnahme soll die Fassade des Gebäudebereiches 
erneuert und energetisch saniert werden. Die für das Gymnasium 
anteiligen Kosten erhöhen sich auf 250.000 €, wovon bereits für 
170.000 € Zuwendungen aus der Kreisschulbaukasse bewilligt 
worden sind. Für die zusätzlichen Kosten von 80.000 € werden 
ebenfalls Zuwendungen beantragt.
Unter TOP 6 hat der Schulausschuss weiteren gemeinsamen 
Mensaplanungen mit der Stadt Bremervörde zugestimmt und 
deshalb eine Zurückstellung des Erhöhungsantrages empfohlen.

Die Kosten für zusätzliche EDV-Ausstattung werden auf 61.000 € 
geschätzt. Hierfür wird eine Zuwendung aus der Kreisschulbaukasse 
beantragt.

Gymnasium Zeven: Neubeschaffung von EDV-Ausstattung

Die Kosten für zusätzliche EDV-Ausstattung werden auf 29.000 € 
geschätzt. Hierfür wird eine Zuwendung aus der Kreisschulbaukasse 
beantragt.

Förderschule Bremervörde: Neubeschaffung von EDV-

Ausstattung

Die Kosten für zusätzliche EDV-Ausstattung werden auf 21.000 € 
geschätzt. Hierfür wird eine Zuwendung aus der Kreisschulbaukasse 
beantragt.

Gymnasium Rotenburg: Neubeschaffung von EDV-

Ausstattung

Wegen zum Teil defekter Technik und der Möglichkeit, nunmehr mit 
geringeren Vorlauftemperaturen arbeiten zu können, ist die Wärme-
versorgung in der Werstatt bei Außentemperaturen von unter null 
Grad nicht mehr gewährleistet. Im Verlauf der bisherigen Planungs-
arbeiten ist bekannt geworden, dass die vorhandenen Lüftungsan-
lagen zu ersetzen sind. Die Konzeptionierungs- und Planungskosten 
erhöhen sich nach aktuellem Kenntnisstand auf 213.000 €. Bislang 
sind aus der Kreisschulbaukasse bereits Zuwendungen zu Kosten 
über 120.000 € bewilligt worden. Für die Umsetzung der erforder-
lichen Maßnahmen ab 2015 werden Kosten in Höhe von 630.000 € 
angenommen, für die bereits eine Verpflichtungsermächtigung im 
Haushaltsplan aufgenommen worden ist.

Gymnasium Bremervörde: Neubeschaffung von EDV-

Ausstattung

Die Kosten für zusätzliche EDV-Ausstattung werden auf 29.000 € 
geschätzt. Hierfür wird eine Zuwendung aus der Kreisschulbaukasse 
beantragt.

BBS Rotenburg: Neubeschaffung von EDV-Ausstattung und 

Erweiterung der IT-Vernetzung

Für die Neubeschaffung von EDV-Ausrüstung mit einem Investitions-
volumen von 8.500 € und die Erweiterung der IT-Vernetzung, für 
die die Kosten auf 53.000 € geschätzt werden, wird eine Zuwen-
dung aus der Kreisschulbaukasse beantragt.

Gymnasium Bremervörde: Erweiterung um eine Cafeteria 

(Erhöhungsantrag)

BBS Rotenburg: Energieeffizienzkonzept Werktstattbereich 

(Erhöhungsantrag)
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Schulträger,
KSBK-Nr.

Maßnahme voraussichtliche
Gesamtkosten

Z
D
S

= Zuweisung
= Darlehen
= Summe

Maßnahmeart voraussichtliche
Zuwendungen

LK Rotenburg Sicherheit 76.000 Z 38.000 
14-14-05 Sanierung D 0 

× Erweiterung S 38.000 

LK Rotenburg Sicherheit 76.000 Z 38.000 
14-14-06 Sanierung D 0 

× Erweiterung S 38.000 

LK Rotenburg Sicherheit 76.000 Z 38.000 
14-14-07 Sanierung D 0 

× Erweiterung S 38.000 

LK Rotenburg Sicherheit 75.100 Z 37.550 
14-14-08 × Sanierung D 0 

Erweiterung S 37.550 

LK Rotenburg Sicherheit 28.000 Z 14.000 
14-14-09 × Sanierung D 0 

Erweiterung S 14.000 

LK Rotenburg Sicherheit 410.000 Z 205.000 
14-14-10 × Sanierung D 0 

Erweiterung S 205.000 

LK Rotenburg × Sicherheit 25.000 Z 12.500 
14-14-11 Sanierung D 0 

Erweiterung S 12.500 

LK Rotenburg Sicherheit 155.000 Z 77.500 
14-14-12 × Sanierung D 0 

Erweiterung S 77.500 

Es ist vorgesehen, sämtliche Rettungszeichenleuchten auszutau-
schen sowie die Wege- und Klassenraumbeschilderung zu erneu-
ern. Die Kosten dafür werden auf 25.000 € geschätzt.

BBS Zeven: Grundlegende Erneuerung des Pneumatiklabors

Gymnasium Rotenburg: Sanierung des Serenadenhofes

Gymnasium Bremervörde: Lüftung Aulavorraum

Der Landkreis beabsichtigt, den abgängigen Pflasterbelag (Absack-
ungen, Pfützenbildung) zu erneuern und die zugewachsenen Re-
genwasserleitungen zu sanieren. Es werden Kosten in Höhe von 
155.000 € erwartet.

Der Landkreis beabsichtigt, die Tetjus-Tügel-Sporthalle in Bremer-
vörde zu sanieren. Die Maßnahme beinhaltet die Umkleiden sowie 
die Sanitärbereiche einschließlich des Abflusssystems. Weiterhin 
sollen die Warmwasserbereitung, die Lüftungsanlage und die 
Hallenbeleuchtung erneuert werden. Die Kosten werden auf 
410.000 € geschätzt.

Die Kosten für zusätzliche EDV-Ausstattung werden auf 76.000 € 
geschätzt. Hierfür wird eine Zuwendung aus der Kreisschulbaukasse 
beantragt.

BBS Zeven: Neubeschaffung von EDV-Ausstattung

Die Kosten für zusätzliche EDV-Ausstattung werden auf 76.000 € 
geschätzt. Hierfür wird eine Zuwendung aus der Kreisschulbaukasse 
beantragt.

Die Halle im V-Deck ist z. Zt. ohne direkte Verbindung zur 
Außenluft. Dort kommt es im Sommer zu einem starken Wärmestau 
und im Winter zu einer schlechten Raumlufthygiene mit 
Feuchteablagerung. Abhilfe kann hier eine zusätzliche automatisch 
arbeitende Belüftungsanlage bringen. Die Kosten werden auf 
28.000 € geschätzt.

Gymnasium Bremervörde: Instandsetzung der 

Sicherheitsbeleuchtung und der Innenbeschilderung

Gymnasium Bremervörde: Sanierung der Sporthalle

BBS Rotenburg: Neubeschaffung von EDV-Ausstattung

Das veraltete Pneumatiklabor entspricht nicht mehr den heutigen 
Unterrichtsanforderungen und ist auch teilweise defekt. Es 
grundlegend erneuert werden. Die Kosten werden auf 75.100 € 
geschätzt.

Die Kosten für zusätzliche EDV-Ausstattung werden auf 76.000 € 
geschätzt. Hierfür wird eine Zuwendung aus der Kreisschulbaukasse 
beantragt.

BBS Bremervörde: Neubeschaffung von EDV-Ausstattung
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Schulträger,
KSBK-Nr.

Maßnahme voraussichtliche
Gesamtkosten

Z
D
S

= Zuweisung
= Darlehen
= Summe

Maßnahmeart voraussichtliche
Zuwendungen

LK Rotenburg Sicherheit 55.000 Z 27.500 
14-14-13 × Sanierung D 0 

Erweiterung S 27.500 

LK Rotenburg × Sicherheit 50.000 Z 25.000 
14-14-14 Sanierung D 0 

Erweiterung S 25.000 

LK Rotenburg Sicherheit 21.000 Z 10.500 
14-14-15 × Sanierung D 0 

Erweiterung S 10.500 

LK Rotenburg Sicherheit 24.000 Z 12.000 
14-14-16 × Sanierung D 0 

Erweiterung S 12.000 

LK Rotenburg Sicherheit 170.000 Z 85.000 
14-14-17 × Sanierung D 0 

Erweiterung S 85.000 

LK Rotenburg Sicherheit 65.000 Z 32.500 
14-14-18 × Sanierung D 0 

Erweiterung S 32.500 

LK Rotenburg Sicherheit 34.000 Z 17.000 
14-14-19 × Sanierung D 0 

Erweiterung S 17.000 

LK Rotenburg × Sicherheit 26.000 Z 13.000 
14-14-20 Sanierung D 0 

Erweiterung S 13.000 

Der Kreistag hat in seiner Sitzung am 02.10.2013 beschlossen, die 
Machbarkeitsstudie zur Variante 2B näher zu untersuchen, um die 
technische Machbarkeit, eine präzisere Kostenschätzung und die 
Nutzungsmöglichkeit der Halle als Versammlungsstätte zu ermitteln. 
Hierfür sind 420.000 € im Haushalt veranschlagt. Davon entfallen 
200.000 € auf Grunderwerb (nicht zuwendungsfähig) und 50.000 € 
auf Planungskosten für die Aula und die alte Turnhalle (separater 
KSBK-Antrag für 2015).

Nebenbestimmung: 
Umsetzung der 
geplanten 

Maßnahme als 
Bedingung

Gymnasium Zeven: Bau einer Zweifeld-Turnhalle

Die Aula soll ertüchtigt werden, damit sie als Versammlungsstätte 
genutzt werden kann. Dazu sind Verbesserungsmaßnahmen an den 
Fluchttüren sowie an den Lüftungsgittern erforderlich. Es werden 
Kosten in Höhe von 50.000 € erwartet.

Gymnasium Rotenburg: Renovierung Schulleiterbüro

Im Zuge des Schulleiterwechsels im Ratsgymnasium soll das Schul-
leiterbüro mit einem Kostenvolumen von 21.000 € renoviert werden. 

Gymnasium Zeven: Austausch der Thermostatventile

Die Wartungsfirma hat festgestellt, dass die mechanischen Teile der 
Trennwandvorhänge altersbedingt verschlissen sind. Um die 
Sporthalle nutzungsfähig zu halten, ist der Austausch der Wellen-
konstruktion erforderlich. Die Kosten werden auf 34.000 € 

Die Ventile sind z. T. in sehr schlechtem Zustand. Vielfach fehlen sie 
ganz oder sind abgängig. Ganze Bereiche sind dadurch nicht regel-
bar. Die Kosten werden auf 24.000 € geschätzt.

Gymnasium Rotenburg: Sanierung der Beleuchtung

Die Beleuchtung in neun Klassenräumen ist zu ergänzen bzw. zu 
ersetzen. In zwei Fluren sollen tageslicht- und bewegungsunab-
hängige Leuchten eingebaut werden. Die Kosten weren auf 
55.000 € geschätzt.

Gymnasium Rotenburg: Ertüchtigung der Aula als Ver-

sammlungsstätte

Förderschule Rotenburg: Grundlegende Erneuerung der 

Lehrküche

Das Gesundheitsamt hat festgestellt, dass die alterbedingt 
abgängige Kücheneinrichtung der Lehrküche weder dem heutigen 
Hygienestandard, noch den arbeitsrechtlichen Vorschriften 
entspricht. Die vorhandenen Mängel sollen durch eine grundlegende 
Erneuerung abgestellt werden. Die Kosten werden auf 65.000 € 
geschätzt.

Förderschule Rotenburg: Instandsetzung der Trennwandvor-

hänge in der Sporthalle

Förderschule Zeven: Austausch der Sicherheitsbeleuchtung

Die Rettungszeichenleuchten sind derzeit nicht in allen Bereichen 
betriebsbereit. Ein Austausch ist aus Sicherheitsgründen erfor-
derlich. Zudem soll durch Beschaffung einer Zentralbatterie die 
Stromversorgung der Anlage bei Stromausfall sichergestellt werden. 
Die Kosten werden auf 26.000 € geschätzt.
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Schulträger,
KSBK-Nr.

Maßnahme voraussichtliche
Gesamtkosten

Z
D
S

= Zuweisung
= Darlehen
= Summe

Maßnahmeart voraussichtliche
Zuwendungen

LK Rotenburg Sicherheit 45.000 Z 22.500 
14-14-21 × Sanierung D 0 

Erweiterung S 22.500 

LK Rotenburg × Sicherheit 30.000 Z 15.000 
14-14-22 Sanierung D 0 

Erweiterung S 15.000 

LK Rotenburg × Sicherheit 215.000 Z 107.500 
14-14-23 Sanierung D 0 

Erweiterung S 107.500 

LK Rotenburg × Sicherheit 62.000 Z 31.000 
14-14-24 Sanierung D 0 

Erweiterung S 31.000 

LK Rotenburg Sicherheit 30.000 Z 15.000 
14-14-25 × Sanierung D 0 

Erweiterung S 15.000 

LK Rotenburg Sicherheit 190.000 Z 95.000 
14-14-26 × Sanierung D 0 

Erweiterung S 95.000 

LK Rotenburg Sicherheit 20.000 Z 10.000 
14-14-27 × Sanierung D 0 

Erweiterung S 10.000 

LK Rotenburg Sicherheit 270.000 Z 135.000 
14-14-28 × Sanierung D 0 

Erweiterung S 135.000 

Gesamtkosten 11.413.195 

Zuweisungen Gemeinden 2.302.640 
Darlehen Gemeinden 1.186.364 

Zwischensumme Zuwendungen Gemeinden 3.489.004 
Zuweisungen Landkreis 1.276.300 

Gesamtsumme Zuwendungen 4.765.304 

Vorgesehen ist der Einbau eines Schalldämpfers zur Reduzierung 
der Geräusche, die durch Schwingungsübertragung der Ablüfter 
verursacht werden. Die Kosten werden auf 30.000 geschätzt.

BBS Bremervörde: Instandsetzung der Sicherheitsbeleuch-

tung

Die Sicherheitsbeleuchtungsanlage ist nicht in allen Bereichen der 
Schule betriebsbereit. Wegen der Sicherheitsrelevanz ist umgehend 
Abhilfe zu schaffen. In diesem Zuge sollen alle Rettungszeichen-
leuchten im gesamten Schulgebäude auf LED-Technik umgestellt 
werden. Die Kosten werden auf 30.000 € geschätzt.

BBS Rotenburg: Sanierung des Trink- und Löschwasser-

systems sowie der WC's in der Werkstatt

Folgende Maßnahmen sind vorgesehen: Trennung der Trinkwas-
serleitung vom Löschwassernetz, Rückbau nicht mehr benötigter 
Wasseranschlüsse, Duschen und Fliesenflächen sowie Erneuerung 
von Umkleidebänken und Schließfächern. Die Kosten werden auf 
215.000 € geschätzt.

Für den Schulsportplatz ist eine Komplettsanierung vorgesehen. Die 
Kosten werden auf 270.000 € geschätzt.

BBS Zeven: Fenster-/Türensanierung

In den Vorjahren ist bereits ein Großteil der Fenster und Türen 
ersetzt worden. Die Maßnahme soll nun abgeschlossen werden. Die 
Kosten werden auf 190.000 € geschätzt.

BBS Zeven: Sanierung zweier EDV-Klassenräume

Zwei EDV-Klassenräume sollen mit Steckdosen in Bodentanks 
ausgerüstet werden. Zudem ist dort die Erneuerung der Boden-
beläge und der Deckenverkleidung vorgesehen. Die Kosten werden 
auf 20.000 € geschätzt.

BBS Zeven: Sportplatzsanierung

BBS Rotenburg: Ertüchtigung der Lüftung in der Aula

Die gesamte altersbedingt abgängige Einrichtung der Lehrküche soll 
erneuert werden. Die Kosten werden auf 45.000 € geschätzt.

BBS Bremervörde: Grundlegende Erneuerung der Lehrküche

BBS Rotenburg: Erneuerung/Instandsetzung von Flucht-

türen in der Werkstatt

Aus Sicherheitsgründen sind fünf abgängige Außentüren (Flucht-
wege) im Werkstattbereich zu erneuern. Es werden Kosten in Höhe 
von 62.000 € erwartet.
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